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Für Ihren Strom habe ich den richtigen Draht!
• Licht-, Kraft- und Schwachstrom-Anlagen
• Industrie-Anlagen
• Altbausanierung und Reparaturen
• Steuerungs- und Regeltechnik
• Automatisierungstechnik

33649 Bielefeld (Quelle) • Kupferheide 20
Jetzt unter der Leitung von Marc Schillig         
Telefon und Notdienst 0521 450690

Fax 0521 452565

Becker_Elektro_1509  11.08.15  11:06  Seite 1

Krebs_1303  16.02.13  19:15  Seite 1

0172-5241487  •  0521-45 01 70
Ludwigstraße 9

www.krebsbedachungen.de

Bedachungen aller Art
Schiefer-Ziegel-Pappe
Kaminbekleidungen

Bedachungen aller Art
Schiefer-Ziegel-Pappe
Kaminbekleidungen

Balkonsanierung
Dachrinnen
Dachfenster

Balkonsanierung
Dachrinnen
Dachfenster

NORBERT KÖLPIN
Glashandel · Fenstertechnik
Sicht- und Sonnenschutzsysteme

Carl-Severing-Straße 216 · 33649 Bielefeld
Fon 05 21/32 93 47 56 · Mobil 01 72/9 54 95 52

info@koelpin-fenster.de · www.koelpin-fenster.de

1085103_2_999.1.pdfprev.pdf

„In der Weihnachtsbäckerei . . .“
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„In der Weihnachtsbäckerei . . .“

Waffelduft durchströmte die 
Geschäftsstellen der Volks-
bank Bielefeld-Gütersloh, die 
gemeinsam mit den regiona-
len Kindergärten ihrer Kund-
schaft die Weihnachtszeit 
versüßen wollte und sie mit 
köstlichen Waffeln verwöhn-
te. Damit die Geschäftsstel-
len aber nicht nur gut duf-
teten, sondern auch schön 
geschmückt waren, durften 
Kinder der örtlichen Kinder-
gärten einen Weihnachts-
baum schmücken – so auch 
in Quelle. Mit 250 Euro wur-
den die teilnehmenden Kin-
dergärten für ihre Mühe be-
lohnt.                                   (lü.)

Dorothea, Matea, Luca, Emilian, Malin, Norea und Samuel aus 
der AWO-Kindertagesstätte Waldquelle haben den Weihnachts-
baum in der Geschäftsstelle der Volksbank in Quelle geschmückt.

Carl-Severing-Str. 81 · 33649 Bielefeld · Tel. 0521- 4510 11
Öff nungszeiten: 

Mo.-Fr.: 5:30 - 18:30 Uhr · Sa.: 6:00 - 18:00 Uhr · So. u. feiertags: 7:00 - 18:00 Uhr

Hermann Vemmer KG
Sauerlandstraße 12

33647 Bielefeldwww.vemmer-bestattungen.de

Jetzt schon an 
 später denken  
    – wir beraten Sie gern!

Tag und Nacht erreichbar
Telefon 0521-417110

Bestattungsvorsorge

anz_queller-blatt_2016.indd   1 03.06.16   11:53
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Weihnachtsmarkt-Impressionen
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Obst- und Gartenverein Quelle aufgelöst

Nach 105-jährigem Bestehen löste sich der 
Gartenverein zum 31. Dezember 2016 auf. 
Nachdem Konrad Arndt und Karl-Heinz 
Niewöhner den Verein 21 Jahre lang gelei-
tet hatten, wollten sie aus Altersgründen 
die Posten abgeben. Es fanden sich aber 
– auch nach langem Suchen – keine Nach-
folger.  Der Anstoß zum Zusammenschluss 
der Queller Gartenbesitzer kam damals 
vom neuen Lehrer der Queller Schule II, 
Heinrich Wölke, der die Stelle im Jahre 1904 
übernommen hatte. Der Schule war ein 
Obst- und Gemüsegarten angeschlossen. 
Wölke kannte sich aber mit Baumpflege 
und Schädlingsbekämpfung nicht aus. Er 
bestellte Fachzeitschriften, um sich für den 
Garten fit zu machen und trat dem Biele-
felder Gartenbauverein bei. Vor 100 Jahren 
wurde in Quelle viel gebaut, und jedes Haus 
hatte einen Hausgarten für die Versorgung 
mit Obst und Gemüse. Viele Queller hatten 
Fragen im Bezug auf Gartenpflege und Kul-
tivierung der Pflanzen, worauf Vorträge über 
den Gartenbau angeboten wurden. Nach 
einem solchen Vortrag von Rektor Wilhelm 
Behrens im Jahre 1911 beschlossen einige 
Zuhörer, eine eigene Ortsgruppe des Bie-
lefelder Gartenbauvereins zu gründen. Bei 
der ersten Versammlung im Dezember 1911 
traten 22 Einwohner aus Quelle und Stein-
hagen der Ortsgruppe bei. Der Jahresbei-
trag betrug 2,00 RM, in dem der Bezug ei-
ner Fachzeitschrift vom Obst- und Garten-
verband Münster eingeschlossen war. 
Anfang 1912 waren es schon 37 Mitglieder. 
Die Ortsgruppe entwickelte sich gut, es 
wurden viele lehrreiche Vorträge gehalten, 
sodass die Mitglieder ihre Gärten immer 
gut instand hatten. In den Jahren 1921 und 
1922 wurden jeweils im Herbst Lehrschau-
en veranstaltet, die in der Bevölkerung gro-

ßen Anklang fanden. Natur- und Umwelt-
schutz waren zu der Zeit noch kein Thema. 
Es wurde eine Spritze angeschafft, um die 
Pflanzenschutzmittel leichter zu verteilen, 
gleichzeitig wurden auch zwei Mitglieder 
zu Spritzmeistern ausgebildet. Für das vie-
le Obst, das geerntet wurde, schaffte man 
1931 eine Süßmosteinrichtung an, die viele 
Jahre mit großem wirtschaftlichem Erfolg 
betrieben wurde. 
Das gesellschaftliche Leben kam auch nicht 
zu kurz. Es wurden Wanderungen, Ausflü-
ge, Vorträge und etliche andere Veranstal-
tungen organisiert. Im Jahre 1930 wurden 
auf Wunsch des Obst- und Gartenbauver-
bandes Münster die Ortsgruppen Jöllen-
beck und Quelle vom Hauptverein Bielefeld 
abgespalten, um daraus eigene Vereine zu 
bilden. Der Hauptverein Bielefeld und die 
Vereine Jöllenbeck, Quelle, Ummeln und 
Isselhorst schlossen sich zu einer Arbeits-
gemeinschaft zusammen. Zum 25-jährigen 
Bestehen wurde Quelle mit einem Ver-
bandsdiplom ausgezeichnet. 
Zu einem großen Winterball mit Verlosung 
lud der Obst- und Gartenbauverein im Jahre 
1950 in die Waldquelle ein. Zum 40-jährigen 
Jubiläum veranstaltete der Gartenbauverein 
eine Jubiläumsschau, für die extra ein Zelt 
aufgebaut wurde. Über 300 Exponate wur-
den von den Quellern Gärtnern zusammen-
getragen. Das zeigte, wie aktiv und erfolg-
reich die Vereinsmitglieder waren. Es wur-
den Ratschläge dazu gegeben, mit welchen 
Giften man die Maulwurfsgrillen, Apfelwick-
ler und Co. am besten bekämpfen konnte. 
Damit sich nicht jedes Mitglied eine eigene 
Spritze zur Krankheits- und Schädlings-
bekämpfung kaufen musste, wurde eine 
Motorspritze vom Verein angeschafft. Die 
Gemeinde Quelle half mit einem Kredit aus, 

der nach und nach zurückbe-
zahlt wurde. In unregelmäßi-
gen Abständen wurden Leis-
tungsschauen veranstaltet, 
um die Erfolge der Hausgärt-
ner zu unterstreichen. Durch 
Spenden konnte die Jugend-
arbeit gefördert werden. Es 
wurden Sämereien an Kinder 
und Jugendliche ausgege-
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Obst- und Gartenverein Quelle aufgelöst

ben, damit sie die Entwicklung der Pflanzen 
beobachten konnten und lernten, wie man 
ein Gartenbeet anlegen kann. 
Im Jahre 1960 begannen die Planungen für 
das 50-jährige Jubiläum. Bei der Jubilä-
umsschau in einem Zelt am Hotel Büscher 
war solch ein Andrang, dass der Karten-
verkauf zeitweise eingestellt werden muss-
te. Im Saal wurde das Jubiläum mit einem 
rauschenden Fest gefeiert. Es wurden auch 
für die Mitglieder Sämereien, Dünger und 
Pflanzenschutzmittel als Großbestellung 
günstiger eingekauft. So kauften im Jahre 
1975 die 175 Mitglieder 350 Ballen Torf und 
250 Zentner Mineraldünger. Im Jahre 1979 
wurde ein neuer Vorstand gewählt, der 
die Mitglieder richtig in Schwung brachte. 
Fachvorträge, Diaschauen sowie Baum-
schnitt- und Pflegeseminare standen auf 
dem Jahresprogramm. 
Der Obst und Gartenbauverein Quelle hat 
vor Jahren die Ausschmückung der Johan-
neskirche zum Erntedankfest übernom-
men. Zur Adventszeit wurde in der Kirche 
ein Adventskranz aufgehängt. Der Höhe-
punkt zum 70-jährigen Bestehen war die 
Enthüllung des Queller Wappens, das von 
Heinrich Niediek aus Gartenfrüchten ge-
staltet worden war. In den folgenden Jah-
ren bekam der Naturschutz immer mehr 
Bedeutung. Die Vortragsthemen hießen 
jetzt z. B.  „Der biologische Gartenbau“. Die 
Gärten der Mitglieder wurden von Gemüse-
garten mehr auf Ziergärten umgestellt, da 
man sich nicht mehr aus seinem eigenen 
Garten ernähren musste. In den Geschäften 
gab es alles günstiger zu kaufen. Da kaum 
noch Früchte angebaut wurden, war auch 

die Ausstellung zum 75-jährigen Bestehen 
sehr dürfig. Trotzdem war der Ball ein voller 
Erfolg. Tanzgruppe, Musikkapelle und der 
Queller Männerchor gestalteten die Höhe-
punkte des Festes. 
Auf der Landesgartenschau 1988 in Rheda-
Wiedenbrück wurde der Schaugarten der 
Gartenbauvereine vom Queller Verein mit 
betreut. Er beteiligte sich auch regelmäßig 
an den Festen der Queller Gemeinschaft. 
Beim ersten Hünenburgfest 1982 wurden 
zwei Zentner Erdbeeren (mit Sahne) ver-
kauft. Bei den Festen an Heitlands Teich 
war ein Stand mit selbst gebackenen Ku-
chen und Kaffee das Markenzeichen des 
Gartenvereins. Beim Weihnachtsmarkt 
konnten sich die Queller mit warmen So-
cken und mit Gegenständen aus der Behin-
dertenwerkstatt Bethel versorgen. 
Das 85-jährige Jubiläum wurde im  
Hotel Büscher gefeiert. Florist Ernst Gühlke 
und Orchideenzüchter Klaus-Dieter Lohoff 
übernahmen die Ausstattung des Saales. 
Im Rahmenprogramm traten der Queller 
Männerchor, der Teutoburger Liederkranz 
und der Posaunenchor des CVJM Quelle 
auf. Die beiden letzten runden Jubiläen 
wurden nur noch im kleinen Kreis auf Ver-
einsebene gefeiert, im Jahre 1997 der letz-
te Vorstand gewählt: Konrad Arndt als 1. 
Vorsitzender und Karl-Heinz Niewöhner als 
Stellvertreter. Beide haben jetzt die trauri-
ge Aufgabe, den Verein zum 31. Dezember 
2016 aufzulösen. Schade, da bis jetzt noch 
ein reges Vereinsleben besteht mit Fach-
vorträgen, Reiseberichten, Ausflugsfahr-
ten und dem beliebten Scheunenfest.

                                                        (MiMö)

Tagesfahrt 2015 ins Uchter Moor, zum Spargelessen und zur Weserschleuse Minden.
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Mehr Aufenthaltsqualität im Queller Geschäftszentrum!Jubiläen bei der SPD 

Am 7. Dezember stand 
beim Adventsklön in den 
„Ratsstuben“ die Ehrung 
langjähriger SPD-Mitglie-
der an. Dazu war Hans 
Hamann eingeladen, Mit-
glied des Rates der Stadt 
Bielefeld und ehemaliger 
Fraktionsvorsitzender, der 
selbst im Ortsteil Freibad 
aufgewachsen ist. Ge-
meinsam mit der Vorsit-
zenden Ute Silbernagel-
Grimme überreichte er 
Nadeln und Urkunden.
Die echt goldene Na-
del der SPD mit pas-
sender Urkunde in roter 

Urkunde und Ehrennadel in Gold für 50 Jahre 
SPD-Mitgliedschaft überreichte Hans Hamann 
(r.) an den ehemaligen Schwimmmeister Harald 
Haake, bei dem viele Mitmenschen im Brackwe-
der Freibad das Schwimmen gelernt haben.

Jubilarehrung mit (v. l.) Ute Silbernagel-Grimme (Vorsitzende), 
Hans Hamann (Rat der Stadt Bielefeld), Horst-Hermann Lümke-
mann (25 Jahre), Vera Schaede (40 Jahre), Ulrich Gödde (Rat der 
Stadt Bielefeld), Ulrich Piel (40 Jahre) und Harald Haake (50 Jahre 
Mitgliedschaft).

FRITZ MICHEL 
Gas – Wasser – Licht

August-Bebel-Str. 140
Tel. 0521-173055 • Fax 0521-172721
Privat in Quelle: Marienfelder Str. 68, Tel. 451893

– seit über 100 Jahren –

G
m
bH

Wir bringen Licht
in die dunkle Jahreszeit.

Briefumschlag-Mappe für 50-jährige Mit-
gliedschaft erhielt Harald Haake, die 
silberne Nadel – auch mit Urkunde in Map-
pe – für 25 Jahre in der SPD ging an Horst-
Hermann Lümkemann, Ortsheimatpfl eger 
und Chef-Redakteur des Queller Blattes. 
Für 40 Jahre dankte der Ortsverein Vera 
Schaede und Rechtsanwalt Ulrich Piel. 
Der ehemalige Stadtamtsrat Rolf Ober-
schelp war krankheitshalber nicht dabei, 
er bekommt seine Urkunde zu Hause 
überreicht. Der Ortsverein dankte zusätz-
lich mit Pralinen und Blumen.
Der Abend klang aus bei einer wunder-
baren Spargelcreme-Suppe, Schnittchen 
und vielen Gesprächen. Im laufenden Jahr 
wollen alle für SPD-Erfolge bei der Land-
tags- und Bundestagswahl sorgen.                                                  

(USG)

Foto: A. Jung

Warten auf den Frühl ing!
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Immer Nah.
Immer im Focus.

Queller Gemeinschaft e. V.
Arbeitskreis Focus Quelle

Jeden 2. Dienstag im Monat um 20.00 Uhr
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www. queller-gemeinschaft.de

 

 

 

 

       

Überlegungen mit 
Stephanie Dietz

Abteilungsleiterin Verkehrsplanung  
Amt für Verkehr, Stadt Bielefeld 

Do., 9. Februar 2017, 19:00 Uhr  
im Johannes-Gemeindehaus, 

Georgstr. 19

           Mehr 
             Rücksicht  
               – aber wie?

Mehr Aufenthaltsqualität im Queller Geschäftszentrum!

Die SPD-Initiative für mehr Aufenthaltsquali-
tät an der Carl-Severing-Straße wird fortge-
setzt: Nach einer Besichtigungsrunde von 
Lokalpolitikern im Sommer und vielen Ge-
sprächen mit Anliegern und Mitbürgern 
hat sich der Vorstand der Queller Gemein-
schaft bereit erklärt, am 9. Februar eine Fo-
cus-Veranstaltung im Saal des Gemeinde-
hauses der Johannes-Kirchengemeinde an 
der Georgstraße durchzuführen, um über 
Möglichkeiten zur Verkehrsberuhigung zu 
diskutieren (siehe Plakatankündigung). 
Hierzu ist als Fachfrau Stephanie Dietz 
vom Bielefelder Amt für Verkehr ein-
geladen. Ihr soll die Idee vorgetragen wer-
den, zu der schon viele Anlieger im Vorfeld 
ihre Meinung geäußert haben.
Die A 33 soll ja spätestens 2018 den Groß-
teil des Durchgangsverkehrs aufnehmen 
(die Hoffnung vieler Queller) und Privat-
Autos werden bei  absehbarer Benzinver-
teuerung weniger fahren oder 
durch Elektro-Fahrzeuge und 
Nutzung des ÖPNV ersetzt 
(meine persönliche Hoffnung). 

Die meisten Queller wollen 
weniger und langsameren 
Straßenverkehr, bessere  Querungshilfen 
mit Zebrastreifen und/oder Ampeln, aber 
keine Verdrängung des Autoverkehrs in die 
parallel verlaufende Marienfelder Straße, 
wo es auch eine Schule gibt. Quelle soll 
zukunftsfähig und attraktiv werden und 
bleiben! Es geht also um nicht weniger als 
ein Gesamtkonzept für dieses Stück Quel-
le, das uns allen am Herzen liegt. 
Es wäre schön, auch die Meinung der 
„schweigenden Mehrheit“ dazu zu erfah-
ren – hier ist eine Gelegenheit. Autofahrer 
sind nicht die einzigen Verkehrsteilneh-
mer, auch die anderen – Fußgänger (mit 
und ohne körperliche Behinderungen), 
Radfahrer und auch die Nutzer des öffent-
lichen Nahverkehrs – haben Rechte, die 
wir in Zukunft stärker berücksichtigen 
müssen.                                                        (USG)
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Jahres-Abschluss-TurnenAn die Tische, fertig, los ...

Der Tischtennissport 
erfreut sich einer im-

mer größeren Fan-Gemeinde. 
Diese Entwicklung macht (er-
freulicherweise!) auch vor Quel-
le nicht halt. Ganz im Gegenteil: 
Insbesondere in den vergange-
nen drei bis fünf Jahren konn-
te die Mitgliederzahl unserer 
TT-Abteilung – unter dem Dach 
des TuS Quelle – mit hohen Zu-
wachsraten aufwarten.
Grund genug, hier und heute 
einmal davon zu berichten und 
– die Gelegenheit bietet sich 
einfach an – unseren neuen 
Vorstand vorzustellen. 
Denn im Herbst des vergangenen Jahres 
hat es Neuwahlen gegeben. 
Bevor das „Geheimnis“ der neuen 
Namen und Gesichter jedoch gelüf-
tet wird, sei zunächst unser Dank an 
die bisherigen Ehrenamtlichen für ihr  
hohes Maß an Engagement in den zurück-
liegenden Jahren gerichtet! Möget Ihr uns 
als aktive Spieler noch viele, viele Jahre 
erhalten bleiben!
In den wohlverdienten „Ruhestand“ wur-
den entlassen: 1. Vorsitzender Detlef  
Drewenskus und sein Stellvertreter Heinz 
Göbel.
Es wurden neu gewählt: 1. Vorsitzen-
der Dirk Eigenrauch, stellvertretender 
Vorsitzender und Kassenwart Micha-
el Fingberg, Jugendwart Oliver Zink, 
Materialwart Klaus Wasielke und stell-
vertretender Materialwart Gerd Luft. 
Aber noch einmal zurück zu unseren 

Der neue Tischtennis-Vorstand (v. l. n. r.): Dirk Eigenrauch,  
Michael Fingberg, Klaus Wasielke, Oliver Zink, Gerd Luft

Aktiven: Dass die bereits erwähnten  
Zuwächse insbesondere auf unsere Nach-
wuchsbereiche, d.h. auf die TT-Schüler 
und -Jugend, entfallen, lässt erwartungs-
voll in die Zukunft blicken. Und was lernen 
die schnell! Doch das ist auch kein Wunder: 
Das Talent, das viele der Kinder schon mit-
bringen, wird durch zwei tolle Trainer pro-
fessionell gefördert: Oliver Zink (Jugend-
wart) und Torben Pierskalla (SV Brack-
wede). Alle, denen es beim Lesen dieses 
Artikels schon in den Händen kribbelt, den 
TT-Schläger einmal selbst zu schwingen, 
sind jederzeit herzlich willkommen! 
Unsere Trainingszeiten (Turnhalle Gott-
friedstraße 10): 
Schüler/Jugend: Mo. 17:45 Uhr bis 19:00 
Uhr und Fr. 17:30 Uhr bis 19:00 Uhr; 
Erwachsene/Senioren: 
Mo. und Fr. 19:30 Uhr bis 22:00 Uhr sowie 
Mi. 19:00 Uhr bis 22:00 Uhr.

Neubau  Umbau  Renovierung

Queller Str. 152 · 33649 Bielefeld (Ummeln)
Telefon 05 21/44 28 07 · Fax 05 21/44 28 05

e-mail: post@lagerquist-bau.de · www.lagerquist-bau.de

Hans Lagerquist

Ihr zuverlässiger Partner fürNeubau • Umbau • Renovierung • Sanierung

E-Mail: post@lagerquist-bau.de • www.lagerquist-bau.de

Ihr zuverlässiger Partner – Fachkraft für Wärmedämmtechnik 

Lagerquist  15.02.13  16:51  Seite 1
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 Turnhalle Gottfriedstraße
Mo. 10:30 -11:30 Uhr Eltern-Kind-Turnen (1-3 J.) ÜL Sigrid Höhne-Ludwig
Mo. 15:00 -16:00 Uhr Eltern-Kind-Turnen (1-3 J.) ÜL Sigrid Höhne-Ludwig
Di.  9:30 -10:30 Uhr Bodyshaping & Bodyshaking ÜL Brigitte Wagner
Di. 15:00 -16:00 Uhr Dance Monkeys (4-6 J.) ÜL Sarah Vöge
Di. 16:00 -17:00 Uhr Jazzdance (8-12 J.) ÜL Maria Alfano
Di. 17:00 -19:00 Uhr Jazzdance (11-14 J.) ÜL Lena Pierskalla
Di. 19:30 -20:30 Uhr Step & Body ÜL Simone Fölling
Di.  20:30 -21:30 Uhr ZUMBA ÜL Sarah Vöge
Mi. 16:45 -17:45 Uhr Dance with friends (6-10 J.) ÜL Melina Henning
Do. 10:30 -11:30 Uhr Eltern-Kind-Turnen (1-3 J.) ÜL Sigrid Höhne-Ludwig
Do. 16:30 -17:45 Uhr Sport, Spiel  &  Spaß (6-10 J.) ÜL Winona Mittwoch
Do. 17:00-18:00 Uhr Jazzdance (11-14 J.) ÜL Lena Pierskalla
Do. 18:30-20:00 Uhr Streetdance (ab 17 J.) ÜL Sarah Vöge
Do. 20:00 -22:00 Uhr Jazzdance (ab 16 J.) ÜL Celeste Rizzi
Fr.  9:30 -10:30 Uhr Früh & Fit ÜL Brigitte Wagner
Fr. 16:30 -17:30 Uhr Dance with friends (6-10 J.) ÜL Melina Henning
Dreifach-Turnhalle Gesamtschule Brackwede-Quelle
Mo. 16:30 -17:45 Uhr Eltern-Kind-Turnen (3-6 J.) ÜL Sigrid Höhne-Ludwig
Mo. 18:00 -19:00 Uhr Fitness-Gymnastik ÜL Sarah Vöge
Mo. 19:00 -20:00 Uhr Athletic Fitness ÜL Sarah Vöge
Mi. 20:30 -21:30 Uhr Fitness-Gymnastik ÜL Sarah Vöge
Turnhalle an der Grundschule Quelle
Mo. 20:00-21:00 Uhr Fitness-Gymnastik ÜL Heike Jensen-Bastel
Di. 16:30 -18:00 Uhr Kinderturnen (6-10 J.) ÜL Sigrid Höhne-Ludwig
Di. 19:30 -20:30 Uhr Wirbelsäulengymnastik ÜL Sigrid Höhne-Ludwig
Di. 20:30 -21:30 Uhr Fitness-Gymnastik ÜL Emmi
Mi. 16:30 -17:45 Uhr Eltern-Kind-Turnen (3-6 J.) ÜL Sigrid Höhne-Ludwig
Mi. 19:30 -20:30 Uhr Hausfrauen-Gymnastik ÜL Katharina Hinkelmann
Do. 18:00 -19:00 Uhr Wirbelsäulengymnastik ÜL Sigrid Höhne-Ludwig
Do. 19:00 -20:00 Uhr Step & Body ÜL Simone Fölling

Informationen bei Sigrid Höhne-Ludwig ☎ 0521-452356
Volleyball
Mo. 18:00 -22:00 Uhr Damen-Mannschaft H. Herrndörfer, Halle Gesamtschule
Mi. 20:30 -22:00 Uhr Hobby-Gruppe U. Wegner, Halle Gesamtschule
Do. 20:00 -22:00 Uhr Herren-Mannschaft K. Heitkämper, Halle Grundschule
Fr. 19:00 -21:00 Uhr Damen-Mannschaft H. Herrndörfer, Halle Grundschule

Informationen bei Klaus Heitkämper ☎ 0171-4908787
Tischtennis
Mo. 17:30 -19:00 Uhr Schüler Turnhalle Gottfriedstraße

19:30 -21:30 Uhr Herren Turnhalle Gottfriedstraße
Fr. 19:30 -21:30 Uhr Herren Turnhalle Gottfriedstraße

Kontakt: Dirk Eigenrauch, ☎ 0176-18470146
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  Die Turnabteilung des TUS-Quelle bietet an:     ab Januar 2017
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Jahres-Abschluss-Turnen

Zur Weihnachtszeit gab es 
für alle TuS-Quelle-Kinder 
der Turn-Gruppen eine  
große Überraschung: 
Kasper-Theater mit Zau-
bergeist! Alle kleinen und 
großen Zuschauer mussten 
sich ordentlich bewegen, 
damit der Zaubergeist, über 
den der Kasper zufällig ge-
stolpert war, Wünsche er- 
füllen konnte.
Zum Schluss wurde tat-
sächlich der Weihnachts-
mann herbeigezaubert!
Der allerletzte Wunsch ging 
dann in Form von vielen 
lecker gefüllten Überra-
schungs-Säckchen auch 
noch in Erfüllung! 
Die Freude bei den insge-
samt 230 Kindern aus sechs 
verschiedenen Gruppen war 
riesig, und das Turn-Jahr 
perfekt beendet!
Übungsleiterin Siggi freut 
sich schon auf das neue, all-
zeit bewegte Jahr, bei dem 
schon das nächste Highlight 
in Form der lustigen Karne-
vals-Zeit vor der Tür steht!                 

(Siggi)
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Fahrlehrer Oliver Stolte geehrt Landesehrenpreis NRW 2016 für Christinen Brunnen     – Anzeige –

Der für sein Bio-Mineralwasser 
bekannte Bielefelder Christinen 
Brunnen (Ummeln) erhielt im 
vergangenen Jahr von NRW-
Landwirtschafts- und Verbrau-
cherschutzminister Johannes 
Remmel den „Landesehrenpreis 
für Lebensmittel NRW 2016“. 
Voraussetzung für die Verlei-
hung des Landesehrenpreises 
für Lebensmittel ist, dass Un-
ternehmen im selben Jahr auch 
eine Auszeichnung der Deut-
schen Landwirtschafts-Gesell-
schaft (DLG) in Gold erhalten 
haben und sich darüber hinaus 
durch das Bereitstellen von Aus-
bildungsplätzen, tarifgerechte  
Bezahlung, Engagement für 
Nachhaltigkeit oder Nutzung eines Um-

NRW-Umweltminister Johannes Remmel und Christinen- 
Geschäftsführer Carsten Thomas Heß

 

Sie haben die Immobilie – Wir haben den Käufer! 

Wir suchen für unsere Kunden Eigentumswohnungen, 

Einfamilienhäuser und Mehrfamilienhäuser 

Wir vermitteln für Sie zeitnah und 

zum höchstmöglichen Preis - für den Verkäufer kostenfrei! 

Kontakt:  

www.aksimmobilien.de  Fon: 0521 - 5214837 

weltmanagementsystems auszeichnen.  
Christinen Brunnen hatte 2016 ganze elf 
DLG-Goldmedaillen für die herausragen-
de Qualität und den Geschmack seiner 
Getränke erhalten. 
Das Unternehmen setzt sich für den Schutz 
unserer Lebensgrundlagen ein und nimmt 
u. a. durch die Unterstützung von Umwelt-
bildungsprogrammen für Schulen – so 
auch an Grundschule Quelle (wir berich-
teten) – auch andere auf diesem Weg mit.                                                        
(QB)

Inh. Andrea FreibergPOLZ

exklusive moderne floristik
carl-severing-straße 73 • 33649 bielefeld

tel 0521 45 04 97 • fax 0521 944 19 86

öffnungszeiten

mo – fr: 8:30 – 18:00  sa: 8:30 – 13:00    

Polz_1303  23.02.13  12:23  Seite 1
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Fahrlehrer Oliver Stolte geehrt 

Am 19.11.2016 wurde Oliver 
Stolte für 25 Jahre Fahr-
lehrertätigkeit vom Fahr-
lehrerverband Westfalen 
geehrt. 
Im November 1991 be-
endete Stolte seine Fahr-
lehrerausbildung bei der 
Bundeswehr. Nach seinem 
aktiven Dienst bildete er 
sich fort zum Kraftver-
kehrsmeister. Im Juni 2000 
übernahm er die Fahrschule 
an der Braker Straße 98 in 
Bielefeld-Brake. 

NRW-Umweltminister Johannes Remmel und Christinen- 
Geschäftsführer Carsten Thomas Heß

Im Dezember 2001 
kam die Filiale an der 
Carl-Severing-Straße 
97 in Quelle (Schilack) 
dazu. Im Mai 2006 
wurden die neuen 
Räume an der Carl-
Severing-Straße 79 
bezogen.  
Auch nach 25 Jahren 
Fahrlehrer tätigkeit 
bildet Oliver Stol-
te mit Freude seine 
Fahrschüler in den Führer-
scheinklassen A, BE, AM 
und Mofa aus. Oliver Stol-
te: „Ich wollte nach meiner  
Bundeswehrzeit immer et- 
was ausüben, was mir 
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Saisoneröffnungsfahrten!	
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Spaß macht. Das habe ich 
erreicht. 
Auch nach 25 Jahren freue 
ich mich auf meine Fahr-
schüler und bilde sie gern 
aus.“                                (QB)

Alles muss raus

Wir RÄUMEN und
Sie PROFITIEREN

Wir räumen unser Schuhlager!
Alles muss raus! Preisreduzierungen

von bis zu 80 %!
Vom 20. 2. bis 3. 3. renovieren wir.
Am Samstag, den 4. März feiern
wir mit Ihnen Wiedereröffnung!

SCHUHHAUS

Schuhmacher-Meisterwerkstatt

Bielefeld-Quelle
Carl-Severing-Straße 97

Tel. 05 21 / 45 15 42
www.schuhhaus-hellweg.de

1103076_7_999.1.pdfprev.pdf
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Das letzte Fegen

Mit einem letzten „Fegen“ verabschiede-
ten die Schornsteinfeger der Kreisverei-
nigung Bielefeld ihren Kollegen Jürgen 
Hoenselaars, der in den verdienten Ruhe-
stand geht. Zum 31. Dezember 2016 hat 
er seinen Kehrbezirk aufgegeben. Gut 30 
Kollegen trafen sich – traditionell mit Koller, 
Koppel und Zylinder gekleidet – am 21. De-
zember auf dem Campingplatz in Quelle, 
um ihm diese Ehre zu erweisen. 
Dort wurde ein Ofen angeheizt, und den 
freiliegenden Kamin musste Hoenselaars 
dann als seinen letzten Schornstein fe-
gen. Zuvor war er zu einem „Notfall“ in den 
Camping-Park gerufen worden. Seit 28 
Jahren steigt der Schornsteinfegermeis-
ter vielen Quellern aufs Dach, reinigt die 
Schornsteine und sorgt auch für Sicherheit 
im Hause. Am 1.8.1968 begann er in Stem-
wede seine Ausbildung zum Schornstein-
feger. Er erinnert sich noch ganz genau, 
dass er zu seinem ersten Schornstein nach 
Stemwede-Drohne mit dem Mofa fahren 
musste. Das waren 35 Kilometer. 

Nach Beendigung der Lehre 1971 stieg 
er als Geselle in den väterlichen Betrieb 
in Espelkamp ein. Schon damals küm-
merte sich Hoenselaars um die Jugend-
arbeit und begann, seinen ersten Lehrling 
auszubilden. Nach Wartezeit und Vorbe-
reitung bestand er 1976 die Meisterprü-
fung. Er baute den Betrieb in Espelkamp 
gemeinsam mit seinem Vater weiter aus, 
bis ihm 1989 der Bezirk 25 (Quelle Nord) 
in Bielefeld angeboten wurde, den er auch 
übernahm.
Sein größtes Hobby ist die Freiwillige 
Feuerwehr. Im Mühlenkreis hatte er den 
Posten des Kreisjugendfeuerwehrwarts 
übernommen. 

Hoenselaars hat sich sehr für 
seinen Beruf eingesetzt und 
sich selbst und seine Mit-
arbeiter zahlreiche Weiter-
bildungen ermöglicht. Denn 
dieses war auch notwendig, 
da viele neue Aufgaben auf 
die Schornsteinfeger zuka-
men. Von 1990 bis 2014 war 
er Vorsitzender der Kreis-
vereinigung Bielefeld der 
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Heimat- und 
Geschichtsverein 
Quelle e.V. lädt ein:

Donnerstag, 16. Februar 2017

Besuch der Synagoge Beit Tikwa
an der Detmolder Straße in Bielefeld. 

Die Synagoge ist die Heimat der jüdischen 
Kultusgemeinde Bielefeld. Der hebräische Na-
me Beit Tikwa bedeutet „Haus der Hoffnung“. 
Das jüdische Gotteshaus entstand durch den 
Umbau der evangelischen Paul-Gerhardt-
Kirche im Jahr 2008 und gilt damit als erste 
Synagoge Nachkriegsdeutschlands, die aus 
dem Umbau einer evangelischen Kirche ent-
stand.                                                         (Wikipedia)

Treffpunkt: 13:30 Uhr am Gemeinschaftshaus 
in Quelle. Es werden PKW-Fahrgemeinschaften 
gebildet. Die Führung dauert ca. 90 Min.

Kosten: Für die Führung pro Teilnehmer € 5,00.

Nach dem Besuch haben wir bei Cafè 
Olsson Plätze für ein gemeinsames Kaffeetrin-
ken reserviert.

Anmeldung bis spätestens 12.2.2017  
Telefon 0521/451020 (Egon Leimkuhl) 

oder über die Homepage 
www.heimatverein-quelle.de

Das letzte Fegen

Schornsterinfeger-Innung. Er konnte viel für 
seine Kollegen bewirken bei Vermittlungen 
sowie Meinungsverschiedenheiten zwi-
schen den Kollegen und dem Ordnungs-
amt und der Bauverwaltung. Auch bei der 
Bezirksregierung in Detmold war er gele-
gentlich, um Angelegenheiten der Schorn-
steinfeger zu regeln. 
1989 zog Familie Hoenselaars nach Quel-
le. Der Schornsteinfegermeister baute 
den Kehrbezirk für seine Arbeitsweise um, 
engagierte sich außerdem für den Orts-
teil Quelle, trat hier der Freiwilligen Feuer-
wehr bei und war von 1999 bis 2013 deren 
Löschabteilungsführer. Dort konnte er auch 
auf seine Erfahrungen aus der Zeit bei der 
Feuerwehr Espelkamp zurückgreifen. In der 
Johannes-Kirchengemeinde Quelle brach-
te er sich als Presbyter ein. Ab 2014 gab er 
langsam seine Posten und seine Verpfl ich-
tungen ab und kümmerte sich vorwiegend 
nur noch um seinen Kehrbezirk. 
Bis auf das Anbringen von drei Rauchmel-
dern in Privathäusern hat er jetzt alle Arbei-
ten erledigt, sodass er am 31.12.2016 nach 
48 Berufsjahren seinen gut aufgeräumten 
Bezirk an seinen früheren Meister-Gesel-
len, Schornsteinfegermeister Uwe Scheller, 
übergeben konnte.
Das Ehepaar Hoenselaars wird noch in die-
sem Jahr ins eigene Haus im Erholungsort 
Barth an der Ostseeküste umziehen. Dort 
wird Jürgen nicht nur am Strand herumlie-

gen, sondern auch viel mit seinem Fahrrad 
unterwegs sein oder mit seiner Frau Gudrun 
weite Spazierfahrten mit dem Motorroller 
unternehmen. Ihre fünf Enkelkinder freuen 
sich schon sehr darauf, dass Oma und Opa 
bald an der Ostsee wohnen werden und sie 
die beiden in den Ferien besuchen können. 
Aber ganz werden Gudrun und Jürgen Bie-
lefeld nicht verlassen. Zur größeren Fami-
lienfesten und zur Einweihung des neuen 
Gerätehauses werden sie bestimmt zu Be-
such in Bielefeld sein.                           (MiMö)

 

 
 
 
 
 
 
 
 

Ulrich Kusenberg 
Heilpraktiker für Psychotherapie | Diplom-Pädagoge 

 

Gesprächspsychotherapie 
Focusing 

Entspannungstraining 
Klangmassage 

Kreatives Lerntraining 
 

Tel.: 0521 - 962 058 16 | www.praxis-kusenberg.de 

Termine nach Vereinbarung 

www.praxis-kusenberg.de
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Queller Handwerker spenden Weihnachtsmarkterlös  

Neues Outfit vom Pizza-Service für die E1-Jugend 

Gartenbauverein verschenkt Weihnachtsmarkt-Hütte an Kita im Park

Der Reinerlös des Weih-
nachtsmarktstandes der 
Queller Handwerker mit 
den beiden beliebten 
Glückrädern ging in die-
sem Jahr erneut an das 
Projekt Fruchtalarm. Bei 
der Spendenübergabe 
kamen alle Mitglieder 
der Queller Handwerker 
zusammen und wurden 
von Eike Rehse (Projekt 
Fruchtalarm) freundlich 
in Empfang genommen. 
Begeistert und lebendig 
erzählte sie, wie die Ent-
wicklung von Fruchta-
larm vorangeht und wie 
begeistert Kinder und 
Eltern auf das ehrenamt-
liche Engagement reagie-
ren.  Sehr erfreulich war der Beitrag, den 
die Queller Handwerker gemeinsam an 
Fruchtalarm übergeben konnten. 
Mit dem Spaß der Queller Bürger an den 
Glückrädern, also ihrer Unterstützung, 

Spendenübergabe: (v. l.) Holger Rathmann, Bernd Spähn, Holger 
Kleen, Thorsten Arning, Eike Rehse (Fruchtalarm), Jens Niehoff, Ste-
fan Landmann, Bernd Mitecki und Hans Lagerquist

konnten die Queller Handwerker diesmal 
870,00 € übergeben! Und eins ist sicher: 
Das Geld kommt bei den Kindern zu 100 
Prozent an!  Mehr zum Projekt Fruchtalarm 
auf www.fruchtalarm.info                        (S. L.)

im  ,- Brackwede, Gütersloher Straße 122

Heute gebracht, morgen gemacht!
Ihre schnelle und gute Reinigung 

in Brackwede.

1.100 Weihnachtsbäume

Die Weihnachtsbaum-Sammelaktion der 
Queller Grundschule war wieder ein vol-
ler Erfolg. Über 120 Helfer (Eltern und 
Kinder) haben in 5 Stunden über 1.100 
Bäume gesammelt und dabei 6.300 Eu-
ro für den Förderverein der Grundschule 
gesammelt.
Erfreut über das Ergebnis zeigte sich 
auch Schulleiter Dominik Braus: „Wet-
ter hervorragend, Stimmung top, Bäume 
weg! Und das Vorjahres-Ergebnis um 500 
Euro gesteigert. 
Die Queller konnten sich 
kurzzeitig über eine neue 
Sehenswürdigkeit freuen: 
ein riesengroßer Baumberg 
auf dem Parkplatz der Firma 
Schwarze. Mein besonderer 
Dank gilt den Organisato-
ren Uli Gödde und Torben 
Lübke.“

Fünf Stunden lang gingen die Sammler 
durch die Queller Wohngebiete, luden die 
Bäume auf Anhänger und Kleinlaster und 
klingelten an Haustüren, um Spenden für 
den Abhol-Service zu erbitten. Torben 
Lübke vom Förderverein: „Die Spenden 
lagen zwischen einem und 50 Euro; einige 
Queller haben sogar gespendet, obwohl 
sie keinen Baum abgegeben haben!“ Der 
Erlös soll nun in das nächste Zirkuspro-
jekt fließen.                                                      (lü.)
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Neues Outfit vom Pizza-Service für die E1-Jugend 

Gartenbauverein verschenkt Weihnachtsmarkt-Hütte an Kita im Park

Vor etwa 25 Jahren hatte sich der Obst 
und Gartenbauverein Quelle für den Weih-
nachtsmarkt eine Holzhütte gebaut. Kon-
struktion und Bauleitung hatte Vereinsmit-
glied Siegfried Niekamp übernommen, da 
dieser wegen seiner Erfahrung im Messe-
bau der richtige Mann dafür war. Er wusste 
genau, welche Anforderungen an solch ein 
Bauwerk gestellt werden. Hergestellt wurde 
es von Vereinsmitgliedern in der Lagerhalle 
des Bauunternehmers Edwin Rudolph. Jah-
relang wurde die Hütte – zerlegt in Einzel-
teile – auf dem Hof Niewöhner gelagert. Mit 
der Zeit kam noch der passende Anhänger 
dazu. 
Nach der Auflösung des Vereins (wir berich-
ten in diesem Heft) konnte auch die Hütte 
abgegeben werden, die dem Gartenbau-
verein über Jahrzehnte zum Verkauf von 
selbst gestrickten Strümpfen und Arbeiten 
aus den Werkstätten der Anstalt Bethel ge-
dient hatte. Bei einer guten Kommunikation 
wie in Quelle, hatte sich dieses schnell he-
rum gesprochen. Thorsten Arning (Queller 
Gemeinschaft) gab den Tipp an die Eltern-
vertretung der Kita im Park (auf dem Gelän-
de der Möllerwerke) weiter. Diese benötigte 

diesmal zwei Plätze auf dem Weihnachts-
markt, denn ein Vater hatte sich zusätzlich 
bereit erklärt, Luftballon-Tiere zu knoten. 
Außerdem sollte – wie in den Jahren zuvor 
– auch ein Verkaufsstand betrieben werden. 
Es wurde Kontakt zum Vorstand des Obst- 
und Gartenbauvereins hergestellt, der sich 
dazu entschlossen hatte, dem Kindergarten 
die Weihnachtshütte zu schenken. 
Die technische Abteilung des Vereins half 
den Eltern des Kindergartens beim Auf-  
und Abbau der Hütte und gab ihnen noch 
einige Aufbau-Tipps. So konnte die Hütte 
auf dem Weihnachtsmarkt ihre Kinder-
garten-Premiere feiern. Die Elternvertre-
tung bedankt sich beim Obst- und Gar-
tenbauverein für die großzügige Sach-
spende.                                   (MiMö) 

Fo
to

: U
. J

au
er

Dank einer großzügigen Spende von „Ek-
kis Pizzaservice“ konnten die E1-Jugend-
Spieler des TuS Quelle noch vor Weih-
nachten ihre neue Trainingskleidung in 
Empfang nehmen. 
„Ekkis Pizzaservice“ an der Woedener 
Straße 4 in Steinhagen (Tel. 05204-5222) 

liefert bereits seid 15 Jahren leckere Pizzen 
in Steinhagen und Umgebung aus. Wie auf 
dem Bild zu sehen, finden die Jungs so-
wohl die neue Trainigskleidung als auch die 
Pizza „voll cool“. Ein riesiges Dankschön 
an den Spender sagen Spieler, Trainer und 
Eltern des TuS Quelle.                            (QB)
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Queller Gemeinschaft: Adventsreise nach Bad Homburg – ein Reisebericht

Zum ersten Mal bot die Queller Gemein-
schaft eine Reise zu einem Weihnachts-
markt an. Am 3. Dezember reisten 33 Gäste 
nach Bad Homburg. Auf der Hinfahrt kre-
denzte Reiseleiter Uwe Jauer einen Irisch 
Coffee mit Stollenkonfekt. Ein ungewöhn-
liches Frühstück, das von den Gästen mit 
Freude genossen wurde. 

Mittags lernte die Gruppe während einer 
Führung das Schloss kennen. Das Land-
grafenschloss haben die Bad Homburger 
Landgraf Friedrich II. zu verdanken. Der ließ 
es von 1679 bis 1686 auf dem Bergfried aus 
dem 14. Jahrhundert erbauen, nachdem er 
die mittelalterliche Höhenburg bis auf die 
Grundmauern hatte abreißen lassen. Die 
deutschen Kaiser genossen das Schloss 
als Sommerresidenz. Besonders Wilhelm II. 
und seine Familie kamen oft in die Kurstadt.
Ein besonderes Kleinod stellt der „Engli-
sche Flügel“ dar, der für die aus dem eng-
lischen Königshaus stammende Landgrä-

fin Elisabeth (1770-1840) neu ausgestattet 
wurde. Am frühen Nachmittag ging es ins 
Hotel Maritim, das mit modern renovierten 
Zimmer überraschte. 
Zum individuellen Abend war die Grup-
pe vom Reiseveranstalter zunächst zu 
einem Glühwein-Umtrunk eingeladen. 
Anschließend besuchten die Gäste den 

historischen Weihnachts-
markt am Schloss. Rund um 
den Weißen Turm und auf 
dem Schlossplatz standen 
eng die über 60 Buden der 
Weihnachtsmarktaussteller.  
Es fand sich alles, was das 

Herz in der Vorweihnachtszeit begehrt. 
Jedoch ließen es sich einige Gäste nicht 
nehmen, danach noch die Bad Homburger 
Spielbank zu besuchen. Es ist die älteste 
Spielbank Europas und wird oft als „Mutter 
von Monte Carlo“ bezeichnet. Wer weiß, 
vielleicht ist einer der Gäste an diesem 
Abend als Glücksspiel-Millionär ins Bett 
gegangen … 

AFIB informiert:                                                                                        – Anzeige –
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Queller Gemeinschaft: Adventsreise nach Bad Homburg – ein Reisebericht

Der Sonntag begann bei gefühlter klirren-
der Kälte mit einem Stadtrundgang durch 
die Neu- und Altstadt Bad Homburg. Von 
unseren Stadtführerinnen war als erstes zu 
erfahren, dass Bad Homburg früher „Hom-
burg vor der Höhe“ hieß. Homburg liegt 
schließlich zu Füßen des Taunus-Gebirges 
und ist die Kreisstadt des Hochtaunuskrei-
ses. In einem Ladenlokal wird der Hom-
burger Hut, ein hoher Herrenhut aus Filz 
mit hochgebogener, eingefasster Krempe 
verkauft. Er wurde Anfang des 19. Jahrhun-
derts als „Homburg“ zu einem weltweiten 
Verkaufsschlager. Konrad Adenauer und 
auch Willy Brandt liebten diese klassische 
Hutform. Nach wärmendem Glühwein und 
Eierpunsch stand der Besuch der Drossel-
gasse in Rüdesheim auf dem Programm. 
Die Drosselgasse ist eine zwei Meter breite 
und etwa 144 m lange, kopfsteingepflas-

terte Straße, die jährlich von etwa drei Mil-
lionen Menschen besucht wird. Mit etwas 
Wehmut, aber in guter Stimmung, ging es 
dann Richtung Heimat und eine kurzweilige 
Reise dem Ende zu. 
Uwe Jauer wies unterwegs noch auf wei-
tere Reisen von der Queller Gemeinschaft 
geplante Reisen hin, bevor die Gruppe 
wohlbehalten wieder in Quelle eintraf. Das 
Queller Blatt wird darüber berichten.    (QB)

AFIB informiert:                                                                                        – Anzeige –

Ab 2017 Rauchmelderpflicht in vermie-
teten Wohnungen
Rauchmelder verhindern zwar keinen 
Brand, doch können sie durch ihren Alarm 
Bewohner rechtzeitig vor Feuer und Rauch 
warnen und so deren Leben retten. 
Seit dem 01.01.2017 müssen in NRW nun-
mehr alle vermieteten Wohnungen mit 
Rauchmeldern ausgestattet sein. Selbst-
verständlich gilt diese Verpflichtung auch 
für die vermietete Einliegerwohnung im 
selbstgenutzten Ein- oder Zweifamilien-
heim. Hinsichtlich der Anzahl der anzubrin-
genden Rauchmelder macht der Gesetz-
geber klare Vorgaben. Laut 
§ 49 Abs. 7 BauO NRW gilt: 
Sämtliche Kinderzimmer und 
Schlafräume wie auch alle Flu-
re, die als Rettungswege von 
Aufenthaltsräumen dienen, 
müssen mit mindestens einem 
Rauchmelder bestückt wer-
den. Wichtig ist dabei zu be-
achten, dass die Melder stets 
so installiert werden, dass sie 
uneingeschränkt funktionie-
ren können. Vermieter und 
Mieter stehen in der Pflicht. 

Der Gesetzgeber schreibt vor, dass der 
Wohnungseigentümer für den Einbau der 
entsprechenden Rauchmelder verantwort-
lich ist. 
Dagegen ist der Mieter zuständig für die 
Unterhaltung und Wartung sowie die Ge-
währleistung der Funktionstüchtigkeit. Das 
heißt, der alle zwei bis drei Jahre anfallen-
de Batteriewechsel fällt in die Zuständig-
keit des Mieters. 
Weitere Informationen dazu gibt’s u.a.  
im ‚Immpuls‘-Magazin, das unter info@ 
afib-immobilien.de oder Telefon: 0 5204/ 
9252870 bestellt werden kann. 
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HGV: Der Queller Friedhof ist gerettet!

Das war der Schlussakkord einer länge-
ren Geschichte: Am 16.11.2016 überga-
ben Horst Brück, Dr. Volker Hausmann 
und Egon Leimkuhl vom Heimat- und Ge-
schichtsverein Quelle die für den Fried-
hof gesammelten 1.348 Unterschriften an 
Oberbürgermeister Pit Clausen als Vor-
sitzenden des Bielefelder Stadtrates. Am 
Folgetag beschloss der Stadtrat das neue 
Friedhofskonzept und legte darin fest, dass 
auf dem Queller Friedhof auch weiterhin 
neue Nutzungsrechte erworben werden 
können. Damit ist die sog. „beschränkte 
Schließung“ des Friedhofes vom Tisch.
Angefangen hatte alles mit einer umfang-
reichen Verwaltungsvorlage im April 2016, 
in der wegen des zurückgehenden Flä-
chenbedarfes auf allen Friedhöfen für fünf 
städtische Friedhöfe – darunter der Quel-
ler Friedhof – das Verbot neuer Nutzungs-
rechte, also eine beschränk-
te Schließung, vorgesehen 
war. Nach der Sitzung der 
Brackweder Bezirksvertre-
tung, die diesen Vorschlag 
mit Stimmengleichheit abge-
lehnt hatte, wurde das Vor-
gehen der Friedhofsverwal-
tung dann in Quelle bekannt. 
Im Juni erschien im Queller 
Blatt der erste Artikel (drei 
weitere folgten). Beim Queller 
Friedhof handelt es sich um 

einen Teil des kommu-
nalen Erbes der ehemals 
selbstständigen Gemein-
de Quelle. Dadurch fühl-
te sich der Heimat- und 
Geschichtsverein Quelle 
besonders herausgefor-
dert. Er sprach sich in 
einem offenen Brief an 
den Oberbürgermeister 
gegen den Vorschlag aus. 
Der Vorstand sprach auch 
die Queller Gemeinschaft 
und die evangelische Kir-
chengemeinde an. Alle 
drei Gruppierungen ka-
men überein, das Thema 
mit einer Unterschrifts-

sammlung weiter in die Queller Öffentlich-
keit zu tragen. Diese Sammlung wurde am 
Hünenburgfest, am Sommerfest der Kir-
chengemeinde und an einem Samstag im 
September vor den Queller Lebensmittel-
märkten durchgeführt. 
Daran beteiligten sich auch Gemeinde-
glieder der neuapostolischen Gemeinde 
Quelle-Steinhagen und weitere Queller 
Bürger, die Unterschriften in ihrem Wohn-
gebiet gesammelt haben. Insgesamt 
sind 1.348 Unterschriften für die unbe-
schränkte Nutzung des Queller Friedhofes 
zusammengekommen.
Den ersten Effekt hatte die Aktion, als die 
Beschlussfassung über das Friedhofs-
konzept von der Tagesordnung des Rates 
Ende September 2016 genommen wurde. 
Es folgten Beratungen in und zwischen 
den Ratsfraktionen, die schließlich An-

1.348 Unterschriften für den Erhalt des Queller Friedhofes; v. l. Egon 
Leimkuhl, Oberbürgermeister Pit Clausen, Horst Brück und Dr. Volker 
Hausmann                                                      (Foto: NW/Judith Gladow) 
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Anerkannte private Ergänzungsschule (gemäß § 118 Neues Schulgesetz)

Pottenau_1304  14.03.13  10:47  Seite 1

1

montags, dienstags, mittwochs ab 17:00 Uhr
donnerstags u. freitags ab 12:00 Uhr

samstags ab 14:00 Uhr, sonntags ab 10:00 Uhr

13

Montags:jede Pizza nur5,99 Euro
��50�6,

Ihre Hilfe vor Ort!

Fon: Fon: Fon: 0005 21 5 21 5 21 ||| 45 48 549 45 48 549 45 48 549
www.dietz-hausgeraete.dewww.dietz-hausgeraete.dewww.dietz-hausgeraete.de

Trockner
Dampfgarer

     Dunsthauben
Geschirrspüler

 Backöfen- Herde 
Waschmaschinen

Kühl- Gefriergeräte
 Kaffeeeinbauautomaten 

 Ceranfelder- und Mulden

wir reparieren

div. Marken

 u. a. 

HGV: Der Queller Friedhof ist gerettet!

fang November 
zu einem neuen Vorschlag 
des Betriebsausschus-
ses des Umweltbetriebes 
führte: keine beschränkte 
Schließung von drei Fried-
höfen, darunter dem Quel-
ler Friedhof. Dem ist der 
Stadtrat gefolgt.
Bei der Unterschriften-
sammlung hatten viele 
Menschen kommentiert: 
„Was die da oben wieder 
mit uns machen!“ 
Der ganze Vorgang zeigt, 
dass der Queller Bürger ei-
ne Stimme haben und die 
Stimme auch im Rat der 
Großstadt Bielefeld (also 
von „denen da oben“) ge-
hört wird. Eine gute Nach-
richt zu Beginn des neuen 
Jahres!        (Volker Hausmann)

Eisenstraße 4

33649 Bielefeld

Fon (0521) 94 66 10

www.jauer-natursteine.de

TREPPEN

BODENBELÄGE

BÄDER

KERAMIK

KÜCHEN-
ARBEITSPLATTEN

RESTAURIERUNGEN

Ideen leben.

Natursteine
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Pfand eingelöst                    – Mitbürger –

In der Dezember-Ausgabe be-
richtete das Queller Blatt über ei-
nen im (jetzt nicht mehr vorhan-
denen) Feuerwehrgerätehaus 
aufgefundenen Präsentkorb, der 
bei zahlreichen Jubiläen zum 
Einsatz kam. 
Vom damaligen Lebensmittel- 
und Milchgeschäft Wegner wur-
de dieser Korb mit vielen Köst-
lichkeiten gefüllt. Von Wegners 
stammte auch der kleine Aufkle-
ber auf dem Boden des Korbes, auf dem 
zu lesen war: „Bei unbeschädigter Rück-
gabe Pfand DM 5,00“. 
Im Auftrage der Queller Feuerwehr über-
gab das QB diesen Korb im November 
an Erich Wegner, den Sohn, Mithelfer und 
späteren Inhaber des Geschäftes. 
Mit Freude können wir jetzt verkünden: 
Das Pfand ist eingelöst. Erich Wegner 
hat den Pfandbetrag von DM 5,00 in ent-
sprechenden Euro und Cent bezahlt und 
aus alter Verbundenheit zur Freiwilligen 
Feuerwehr, Löschabteilung Quelle, noch 
eine Spende hinzugefügt. Brandmeister 
Christoph Hellweg, der just an dem Tag 
die obligatorische Weihnachtseisenbahn 

im Schaufenster seines Schuh-
geschäftes aufbaute, freute sich 
sehr, diesen Betrag dem Kas-
senwart weitergeben zu können. 
Die Kameraden sagen herzli-
chen Dank. 
Erich Wegner erinnert sich ge-
nau, dass der Bäckermeister 
Walter Graul, der in der Carl-
Severing-Straße eine Bäckerei 
mit Lebensmittelgeschäft be-
trieb, mehrfach versuchte hatte, 

ihm den Eintritt in die Feuerwehr Quelle 
„schmackhaft zu machen“. Am 22.1.1966 
hatte er ihn soweit: Erich Wegner trat ein. 
Mehrfach errang er danach das Feuer-
wehrleistungsabzeichen (1967 Bronze, 
1971 Silber, 1973 Gold), er besuchte Lehr-
gänge an der Feuerwehrschule in Münster 
und beendete seine Feuerwehrlaufbahn 
schließlich als Unterbrandmeister. 
1991 überreichte der damalige Wehrfüh-
rer Bernd Hellweg das silberne Ehrenzei-
chen für 25 Jahre Mitgliedschaft. Auch 
heute erinnert er sich noch sehr gern an 
seine Zeit in der Feuerwehr. 
Während des Zweiten Weltkrieges, am 
10.3.1941, übernahmen Wegners Eltern 

von Ewald Redecker, der 
zum Militärdienst eingezo-
gen war, den Milchhandel 
für Quelle – zu dieser Zeit 
eine Pflichtversorgung für 
die Bevölkerung. 
Für Erich, 1936 geboren, 
seine beiden Schwes-
tern Margarete und Erika 
und auch seine Frau Ma-
rianne war es selbstver-
ständlich, immer wieder 
zu helfen. Nach der Han-
delsschule wurde Weg-
ner nach Prüfung (IHK 
Bielefeld) am 4.9.1953 
Einzelhandelskaufmann. 
Bei verschiedenen Fir-
men und Branchen ver-
antwortlich im Kesselbau 
und Brandschutz tätig, 
sammelte er viele spezielle 
Kenntnisse. 

Erinnern Sie sich … ?

Wir helfen  
Ihnen gerne!

05 21/44 52 00

Alle Marken!

Keller_1304  23.03.13  17:22  Seite 1

Wildfleisch
  

Hof Niederquelle
Bielefeld-Quelle • Oleanderweg 7

Tel. 0172  4054647-  • 05372-972882
niederquelle@aol.com

Verkauf: Sa. von 15:00 – 18:00 Uhr
oder nach Vereinbarung

für SIE und IHN

     

Telefon 0521 450221
Osnabrücker Str. 73 • 33649 Bielefeld

     

Telefon 0521 450221

 

Ich freue mich auf Ihren Besuch!

Termin nach Absprache
Dienstag bis Freitag:

Annette Knapp
Frisörmeisterin 
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Pfand eingelöst                    – Mitbürger –

Nach Feierabend und am Wochenende 
war er aber immer wieder im Geschäft 
der Eltern anzutreffen, wo er nach Kräften 
aushalf. 
Als der Vater 1975 schwer erkrankte, 
übernahm Erich schließlich den Milch- 
und Lebensmittelhandel in Eigenregie. 
Sehr schnell wurde ihm aber klar, dass 
in dieser Branche ein Wandel eingetreten 
war, die ersten Verbrauchermärkte hatten 
eröffnet (u. a. Teuto-Markt und Hessel-
diek) und gruben den kleinen Einzelhänd-
lern „das Wasser ab“. Wegner suchte sein 
Auskommen jetzt im Bereich Personen- 
und Krankentransport. 
1984 startete er neu als Kleintransportun-
ternehmer. Ab 1994 leitete er sein Unter-
nehmen nach dem Güterkraftverkehrsge-
setz als Vollkaufmann bis zum Jahr 2001. 
Seitdem genießt er nach einem arbeitsrei-
chen, abwechslungsreichen, interessan-
ten Leben mit vielen Höhen und Tiefen 
seinen wohlverdienten Ruhestand. 

Carl-Severing-Str. 171 • 33649 Bielefeld

Josefi na Caro
- Ihr Fußspezialist -- Ihr Fußspezialist -

Montag Ruhetag
dienstags – samstags 17:30 – 23:30

sonn- u. feiertags 11:30 – 14:30 und 17:00 – 23:00

Osnabrücker Straße 65 • 33649 Bielefeld
Telefon 0521 450866 • 0176 84499268

www.taverne-sprungmann.de

Der Heimat- und Geschichtsverein Quel-
le e.V. hat auch eine eigene Homepage, 
die Sie unter www.heimatverein-quelle.
de erreichen können. Neben Informatio-
nen zu Vereinsarbeit, Vorstand und den 
Zielen des Vereins finden Sie dort Ort und 
Datum aller Vereinsveranstaltungen 2017, 
Rückblicke und Fotogalerien zu Fahrten 
und Veranstaltungen aus den vorherge-
henden Jahren seit der Vereinsgründung 
und Erläuterungen zu Bielefelds höchstge- 

legenem Museum. Sie finden 
auch Hinweise zum Queller 
Buch Bd. I und Bd. II. 
Eine Besonderheit ist die Rubrik „Wir er-
innern uns …“. Sie wird jeden Monat neu 
erstellt und enthält zwischen 10 und 15 
Zeitungsartikel, die über Queller Ereig-
nisse in den vergangenen hundert Jahren 
berichten und sich im betreffenden Monat 
jähren (vor 10 Jahren, vor 50 Jahren, vor 
80 Jahren …). 
Alle Bereiche – Politik, Wirtschaft, Sport, 
Gemeinde, Verkehr, Natur, Skandale und 
Skandälchen, Schule, Kirche, Kindergar-
ten, Feste, Leben und Sterben sowie Be-
sonderheiten und anderes mehr – können 
dabei angesprochen werden. 
Ein Artikel aus dem Queller Blatt aus frühe-
rer Zeit steht in einer eigenen Rubrik. Das 
alles haben Sie noch nicht gewusst? Dann 
klicken Sie mal auf unsere Homepage, und 
lassen sich überraschen! Zur Erinnerung: 
www.heimatverein-quelle.de                                         

(Reinhard Kräuter)
 

Erinnern Sie sich … ?

Am 24. August hat Erich Wegner in guter 
Gesundheit seinen 80. Geburtstag gefeiert. 
Das Queller Blatt wünscht ihm noch viele 
gute Jahre im Kreise seiner Familie.       (brü.)
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Brackwede: Hauptstraße 113
 Tel. 44 99 32

Quelle:  Carl-Severing-Straße 58
 Tel. 45 01 27

www.kleine-textilpflege.de
Ihr Meisterbetrieb im 
Bielefelder Süden

Täglich frische

BiO-Lebensmittel!

Tel. 0521 / 9 46 76 00
Alleestraße 3 · Bielefeld-Quelle

Hofladen
Biohof Bobbert

Wir sind für Sie da:

Mo - Fr  9 - 19 Uhr

Sa         9 - 14 Uhr

Queller Gemeinschaft: Herbstreise 

15 Tage Naturwunder und 
Megastädte im Westen der USA

Eine Reise von Quelle aus über den 
„großen Teich“ bietet Uwe Jauer in Zu-
sammenarbeit mit Christoph Roder-
mund für die Queller Gemeinschaft an. 
Vom 2. bis zum 16.10.2017 geht es für 
15 Tage zu den Naturwundern und Me-
gastädten im Westen der USA. 
Von Frankfurt aus fl iegt die Reise-
gruppe nach Los Angeles. Im Reise-
programm stehen u. a. Palm Springs, 
Joshua Tree National Park, die legen-
däre Route 66, der Grand Canyon, Las 
Vegas, San Francisco und Santa Maria.
Der Reisepreis inkl. Transfer, Über-
nachtungen, Verpfl egung und Busrei-
sen beträgt pro Person € 3.695,– (Ein-
zelzimmer € 4.554,–). 
Das ausführliche Programm und die im 
Preis enthaltenen Leitungen fi nden Sie 
auf der Homepage der Queller Gemein-
schaft: www.queller-gemeinschaft.de

Es bewegt sich etwas in Quelle

Die Gruppe „Quelle im Wandel /Tran-
sition Town“ hat sich für das beginnende 
Jahr vorgenommen, sich nicht nur für ein 
auto-mobiles, sondern auch nachhaltiges 
Quelle einzusetzen. Dazu gehören die Stär-
kung des ÖPNV, eine mögliche Ausweitung 
des Car-Sharing-Angebots (zwei Fahrzeu-
ge von Cambio stehen auf Betreiben der 
Gruppe bereits an der Kirche), sowie die 
Sicherheit von Fußgängern und Radfahrern 
im Stadtteil zu verbessern (Zebrastreifen 
etc.). Auch sehen wir es als Missstand an, 
dass es keine Fahrradwerkstatt in Quelle 
gibt. Langfristiger sollte die Schaffung ver-
kehrsberuhigter Zonen ein Ziel für einen 
bürgerfreundlichen, ökologisch orientierten 
Stadtteil sein, wobei auch die Fertigstellung 
der A33 neue Perspektiven eröffnet. Ne-
ben der Reduzierung von Emissionen (CO2
etc.) und des Ressourcenverbrauchs ist 
sicherlich auch die Schonung des eigenen 
Geldbeutels und Stärkung von  Nachbar-
schaftkontakten wünschenswert.
Liebe Queller Bürger, wir würden uns freu-
en, wenn Sie uns zu diesem Thema Proble-
me und Verbesserungsvorschläge mitteilen 
würdet, die wir gerne aufgreifen.  (U. Sonntag)
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Do. 02.02.17 16:00 Uhr SoVD Brackwede-Quelle:  
Versammlung

Taverne Sprungmann, 
Osnabrücker Str. 65

Sa. 04.02.17 21:00 Uhr Philipp Weber:  
„Durst – Warten auf Merlot“ – Kabarett

Zweischlingen,  
Osnabrücker Str. 200

Mi. 08.02.17 20:00 Uhr Quelle im Wandel:  
monatl. Treffen

Gemeinschaftshaus Quelle, 
Carl-Severing-Str. 115

Sa. 11.02.17 21:00 Uhr Hennes Bender:  
„Klein/Laut“ – Kabarett

Zweischlingen,  
Osnabrücker Str. 200

Mi. 15.02.17 20:30 Uhr Nightwash – Kabarett Zweischlingen,  
Osnabrücker Str. 200

Do. 16.02.17 13:30 Uhr Heimat- und Geschichtsverein Quelle:  
Besichtigung der Bielefelder Synagoge Beit Tikwa

Treffp. Gemeinschaftshaus 
Quelle, Carl-Severing-Str. 115

Sa. 18.02.17 21:00 Uhr Die KommMitManns: Musik Zweischlingen,  
Osnabrücker Str. 200

Fr. 24.02.17 20:00 Uhr 20. Bielefelder Kabarettpreis Zweischlingen,  
Osnabrücker Str. 200

Sa. 25.02.17 20:00 Uhr 20. Bielefelder Kabarettpreis Zweischlingen,  
Osnabrücker Str. 200

Mi. 01.03.17 20:00 Uhr SPD Quelle & Freibad: Monatsversammlung Gemeinschaftshaus Quelle, 
Carl-Severing-Str. 115

Do. 02.03.17 16:00 Uhr SoVD Brackwede-Quelle: Versammlung Taverne Sprungmann, 
Osnabrücker Str. 65

Sa. 04.03.17 21:00 Uhr Jens Heinrich Claassen & William Wahl:  
Männer am Klavier

Zweischlingen,  
Osnabrücker Str. 200

Mo. 06.03.17 19:30 Uhr Heimat- und Geschichtsverein Quelle:  
Jahreshauptversammlung mit Autorenlesung

Gemeinschaftshaus Quelle, 
Carl-Severing-Str. 115
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Lotto-Toto
Graichen
Einfach mehr ...

Öffnungszeiten
Mo - Fr 6:00 - 19:00 Uhr
Sa 7:00 - 18:00 Uhr
So 9:00 - 12:00 Uhr

Andrea Graichen
Carl-Severing-Str. 83 • 33649 Bielefeld

Tel. 0521-451323

Lotto-Toto_Graichen  14.01.14  16:27  Seite 1

Nur im Februar:
Bosch Aero - Twin
Scheibenwischer 
inklusive Sonax 
AntiFrost & KlarSicht
2l gebrauchsfertig

Eisenstraße 11a 33649 Bielefeld   0521 9467246

Bestattungen HELLMANN
Überführungen - Bestattungsvorsorge

Übernahme aller Formalitäten
Trauerbegleitung

Fax: 0521 479849

e-mail:bestattungen.hellmann@t-online.de

www.bestattungen-hellmann.eu

Stallbusch 12/14

33649 Bielefeld

Telefon: 0521 48516
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Es ist wieder Flohmarktzeit in Ummeln

Zur Durchführung des diesjäh-
rigen Spendenfl ohmarktes bit-
tet die Ummelner Gemeinschaft 
um Unterstützung durch die 
Bürgerschaft.
Auf Dachböden und in Kellern la-
gern viele Dinge, die für andere 
Menschen nützlich und von ho-
hem Wert sind. Um diese Dinge 
an die Frau oder den Mann zu 
bringen, wird auch in diesem Jahr 
wieder ein Spendenfl ohmarkt in 
Ummeln durchgeführt.
Alle Spender haben Gelegenheit, 
ihre Funde abzugeben am Freitag, 
dem 24.2.2017 in der Zeit von 15:00 Uhr – 
17:00 Uhr, sowie am Samstag, dem 25.2. 
von 10:00 Uhr – 17:00 Uhr im Kirchlichen 
Zentrum der Diakonischen Stiftung Um-
meln, Veerhoffstraße 5.
Als Spenden werden angenommen: Tex-
tilien, Spiele, Schmuck, Haushaltswaren, 
Dekoartikel, Instrumente, Elektro-Kleinge-
räte etc. Die Gegenstände sollten jeweils
in ordentlichem Zustand sein. Nicht ange-
nommen werden Sperrmüllartikel, Fahr-

Sie spenden -  wi r  b ieten an

WWW . WIR-SIND-UMMELN . DE

WEITERE INFOS UNTER

KIRCHLICHES ZENTRUM 
DER DIAKONISCHEN STIFTUNG 

VEERHOFFSTR. 5, 33649 BIELEFELD

- SPENDEN -
FLOHMARKT

 SAMSTAG 04.03.
10.00 – 17.00 Uhr und 

  SONNTAG 05.03.
  10.00 – 17.00 Uhr 

DER DIAKONISCHEN STIFTUNG 

  SONNTAG 
  

SPENDEN
ANNAHME

FR. 24.02., 
15.00 – 17.00 Uhr 

SA. 25.02. 
10.00 – 17.00 Uhr

WWW.WIR-SIND-UMMELN.DE

UMMELNER           GEMEINSCHAFT E.V.

räder, Möbel oder ähnlich große Sachen. 
Für die Abgabe von Büchern wird 2018 
wieder ein gesonderter Bücherfl ohmarkt 
stattfi nden.
Am ersten Märzwochenende (4./5.März) 
öffnet der Markt an beiden Tagen am sel-
ben Ort seine Pforten, und die Artikel wer-
den den Flohmarktbesuchern durch die 
Ummelner Gemeinschaft angeboten. Mit 
dem Erlös werden die Open-Air-Veranstal-
tungen des Jahres im Bürgerpark Ummeln 
fi nanziert.

Der Vorstand der Ummelner Gemeinschaft e. V.

Augenoptik Mühlenweg
Carl-Severing-Straße 92
33649 Bielefeld-Quelle

Tel. 0521 450566

FÜR IHRE AUGEN DAS BESTE

Mühlenweg_1404  13.03.14  16:25  Seite 1

TEN SING „Urlaubsreif'“
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Sa. 04.02.17 20:00 Uhr Wilfried Schmickler:  
„Das Letzte“ – Kabarett

Realschule Brackwede, 
Kölner Str. 40

Mi. 08.02.17 15:00 Uhr Heimatverein Steinhagen:  
Spaziergang in und um Steinhagen

Treffpunkt: Heimathaus 
Steinhagen

So. 12.02.17 11:15 Uhr Marinée – Kirchenmusik Bartholomäuskirche 
Brackwede

Sa. 18.02.17 15:00 Uhr Seniorenkarneval Brackweder Gymnasium, 
Beckumer Str. 10

So. 19.02.17 14:00 Uhr Quelle im Wandel/Repair-Café Begegnungszentrum Neue 
Schanze, Auf der Schanze 3

So. 19.02.17 15:00 Uhr Seniorenkarneval Brackweder Gymnasium, 
Beckumer Str. 10

So. 19.02.17 19:00 Uhr Fußpflege – Die große „Samstagabend-Show“ Scala, Treppenstr. 2-4

So. 26.02.17 17:00 Uhr Romantisch und Virtuos – Kirchenmusik Bartholomäuskirche 
Brackwede

Sa./
So.

04.03.- 
05.03.17

10:00-
17:00 Ihr

Ummelner Gemeinschaft:  
Spenden-Flohmarkt

Diakonische Stiftung/ 
Veerhoffstr. 5
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Nur einige Tage ist es her, 
dass wir unser Konzert in 
der Diakonischen Stiftung 
Ummeln gefeiert haben. 
Unter dem Motto „Urlaubs-
reif“ holten wir unsere Blu-
men-Ketten raus, cremten 
uns ein letztes Mal mit Son-
nencreme ein und setzten 
die Sonnenbrillen auf. 15 
Songs, ein Tanz und fünf 
Theaterszenen wurden die-
ses Jahr präsentiert. 
Doch bevor es überhaupt zu dieser klas-
se Show kommen konnte, musste noch 
viel erledigt werden. Ab Donnerstag, dem 
1. Dezember, haben wir Technik-Sachen 
geholt, unseren Krams aus dem Gemein-
dehaus sortiert (was auch immer einen  
riesigen Aufwand bedeutet, da Ordnung 
für die meisten von uns ein Fremdwort 
ist) – und am nächsten Tag begann das 
große Aufbauen! Von morgens bis nachts 
wurden Kabelwege gelegt, Mettbrötchen 
gegessen, Soundcheck für Chor-Mikros 
gemacht und vieles mehr, was wir ohne  
unsere großartigen Helfer niemals ge-
schafft hätten. Hier nochmal ein Riesen- 
Dank an Euch!

Kurz vorm Auftritt brach 
dann die große Panik 
aus, für einige unserer 

TEN SINGer war es das erste Mal, aber 
zum Glück haben Eltern, Freunde und 
TEN SINGer das Lampenfieber etwas 
senken können. Auf der Bühne wie im 
Zuschauerbereich war die Stimmung  
super. Es wurde viel gelacht, gejubelt und 
gefeiert. 
Doch am Sonntag folgte noch die  
ganze Aufräumarbeit: Abbauen, Aufräu-
men und gemeinsames Anpacken bilde-
ten das Ende unserer Arbeit rund um die 
Veranstaltung. Danke nochmals an alle, 
die uns geholfen haben, und an die Zu-
schauer! Ohne Euch hätten wir niemals 
ein so schönes Konzert haben können. 

(Meike Hausmann)

TEN SING „Urlaubsreif'“
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Silberne Konfi rmation

Weltgebetstag der Frauen

„Rizpa – Wer glüht, verbrennt nicht“ – 10 Jahre „Rostfrei“

Die Silbernen Konfi rmanden 
des Jahrgangs 1992 feiern ihr 25-jähriges 
Konfi rmationsjubiläum am So. 26. Feb-
ruar 2017. 
Der festliche Abendmahlsgottesdienst in 
der Johanneskirche beginnt um 10:00 Uhr. 
Den Gottesdienst gestalten P. i. R. Thomas 
Eßrich, Pn. i. R. Almuth Gsänger und P. i. R. 
Carsten Ledwa.
Nach dem Gottesdienst sitzen wir im Ge-
meindehaus bei einem kleinen Imbiss ge-
mütlich zusammen und nehmen uns Zeit 
zum Klönen.
Wer keine Einladung erhält, da nicht alle 
aktuellen Adressen vorliegen, wendet sich 
bitte an das Gemeindebüro, Tel. 45 15 70, 
E-Mail: GT-KG-Quelle-Brock@kk-ekvw.de. 

So heißt das neue Theaterstück 
der Gruppe „Rostfrei“ von 
Friedrich Rueß. Rizpa, über-
setzt „Glühende Kohle“, ist eine 
wenig bekannte Frauengestalt 
des Alten Testamentes von au-
ßergewöhnlichem Format. Sie 
lebt am Hof des Königs David 
und ist eine von zwei Müttern, 
die durch politische Umstände 
ihre Söhne verlieren. Trotz die-
ses schweren Schicksales hält 
sie unerschütterlich am Glau-
ben an die Liebe Gottes fest. 
Diese tiefe innere Überzeugung bestimmt 
ihr Handeln; sie wird für König David zum 
Vorbild und zum Segen für das israeliti-
sche Volk. Schlichtheit, Beharrlichkeit und 
die „stille Größe“ der Persönlichkeit stehen 
im Kontrast zu einer verzweifelten Notlage 
im Volk und der aufgewühlten Stimmung 
am Königshof: kein Regen, keine Nahrung, 

keine Zukunft. Existenz- und 
Glaubensfragen tun sich auf, 
die uns auch heutzutage um-
treiben. Rizpa hat uns auch 
drei Jahrtausende später viel 
zu sagen.
Mit diesem Stück begeht die 
Theatergruppe der Johannes-
Kirchengemeinde Quelle-
Brock ihr 10-jähriges Bühnen-
jubiläum. Wir laden Sie herz-
lich ein, durch Ihren Besuch 
unseren runden Geburtstag 
mitzufeiern.

Die Aufführungen im Johannes-Gemein-
dehaus, Georgstraße 19, fi nden an folgen-
den Terminen statt: 
Fr., 17.03.2017, 19.00 Uhr Premiere
So., 19.03.2017, 16.00 Uhr
Fr., 24.03.2017, 19.00 Uhr
So., 26.03. 2017, 16.00 Uhr

Am ersten Freitag im März, dem 3. März 
2017 fi ndet wieder der Weltgebetstag der 
Frauen mit Gottesdienst in Quelle statt. 
Wer sich engagieren und den Weltgebets-
tag der Frauen mitgestalten möchte, ist 
herzlich willkommen. 
Info: Magrit Niemann, Tel.: 450503

in der Johanneskirche und im 
Johannes-Gemeindehaus.  

Im ersten Halbjahr ruft der Hahn unserer 
Kinderkirche wieder Kinder ab 5 Jahren in 

die Johanneskirche:

Geschichten hören und sehen, malen, 
basteln, singen und spielen.

 Kinderkirche

„Aus Liebe leben.“
Liebeslied 1. Korinther 13 
Samstag, 4. Februar, 10:00 – 12:00 Uhr
Sonntag,  5. Februar, 10:00 Uhr 
Familiengottesdienst 
Vorbereitung: Mittwoch, 25.01.2017 und 
01.02.2017 um 20:00 Uhr

24

 

 V. 

-

-

-
-

-
-
-

Verlag für Druckgrafik Hans Gieselmann

QUELLER BUCH
Band II

Heimat- und Geschichtsverein Quelle e. V.

Umschlag_QBII_49,5x32_druck.indd   1 05.10.15   16:22

www.heim
atvere

in-que
lle.de

Queller Geschichte(n)

Schulen in Quelle und Brock

Kindergärten

Freizeit und Technik

Queller Vereine

Firmengeschichte

Heimat- und Geschichtsverein Quelle e. V. 

QUELLER BUCH Band II
Verlag für Druckgrafi k • Hans Gieselmann 
ISBN 978-3-923830-92-3 • 448 Seiten 24,50 €

QB_Februar_2016.indd   24 01.02.16   18:16

QB_Februar_2017.indd   28 27.01.17   16:40



29

K
ir

ch
en

te
rm

in
e

Gottesdienste
Johanneskirche

Johannes-Kirchengemeinde
Quelle-Brock

05.02.17 10:00 Uhr Familiengottesdienst 
mit Kinderkirche

Pn. Boge-
Grothaus

12.02.17 10:00 Uhr Gottesdienst Pn. Boge-
Grothaus

19.02.17 10:00 Uhr Gottesdienst P. Dreier

26.02.17 10:00 Uhr Abendmahlsgottesdienst 
mit Feier der 
Silbernen Konfi rmation, 
anschl. Beisammensein im 
Gemeindehaus

P. i. R. 
Gsänger
P. i. R.Eßrich
P. i. R. 
Ledwa

03.03.17 16:00 Uhr Weltgebetstag der Frauen, 
anschl. Treffen im 
Gemeindehaus

Team Welt-
gebetstag 
der Frauen

05.03.17 18:00 Uhr Taizé-Gottesdienst P. Dreier

12.03.17 10:00 Uhr Gottesdienst P. i. R. 
Ledwa

19.03.17 10:00 Uhr Familiengottesdienst 
mit Kinderkirche

P. Dreier

29

Über die Gottesdienste und die sonstigen 
Veranstaltungen in der Ev. Johannes-Kirchen-
gemeinde Quelle-Brock können Sie sich jederzeit 
informieren: 

Die Johanneskirche im 
Internet:
www.quelle-brock.de
www.facebook.com/
QuelleBrockFahrdienst am 2. + 4. Sonntag im Monat ab Grabenkamp 35 in 

Brock um 9:30 Uhr: Bitte bis freitags 11:00 Uhr im Gemeindebüro 
anmelden. Tel. 45 15 70 ! 

Offene Kirche: Die Johanneskirche ist in 
der Winterzeit täglich, außer dienstags, 
von 10:00 Uhr bis 12:00 Uhr zum Gebet und 
zur Meditation geöffnet. 

Veranstaltungen 
Februar/März 2017

10.02. 9:00-11:00 Uhr; 
offenes Gemeindefrühstück              Gemeindehaus

26.02. 10:00 Uhr; Gottesdienst zur Feier der 
Silbernen Konfi rmation, anschl. Treffen im 
Gemeindehaus                                         Johanneskirche

05.03. 18:00 Uhr; Taizé- Gottesdienst 
                                                                   Johanneskirche

Kath. Pfarrei St. Elisabeth
Herz Jesu Gemeinde 
Brackwede-Quelle
Mackebenstraße 17
33647 Bielefeld
Tel. 584 8270 • Fax: 58482799

Pfarrbüro: Di. bis Fr. 11:00-13:00 Uhr, 
Do. 15:00-17:00 Uhr

Aktuelle Termine unter: 
www.pv-herzjesu-stmichael.de/  

Neuapostolische Kirche
Quelle-Steinhagen, Steinhagen, Lange Str. 104
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Aktuelle Informationen fi nden Sie auch unter www.nak-bielefeld.de

So 05.02.17 09:30 Uhr Vormittags-Gottesdienst, Sonntags- 
und Vorsonntagsschule

Mi 08.02.17 19:30 Uhr Abend-Gottesdienst

So 12.02.17 09:30 Uhr Vormittags-Gottesdienst, Sonntags- 
und Vorsonntagsschule

Mi 15.02.17 19:30 Uhr Abend-Gottesdienst

So 19.02.17 09:30 Uhr Vormittags-Gottesdienst, Sonntags- 
und Vorsonntagsschule

Mi 22.02.17 19:30 Uhr Abend-Gottesdienst

So 26.02.17 09:30 Uhr Vormittags-Gottesdienst, Sonntags- 
und Vorsonntagsschule

Mi 01.03.17 19:30 Uhr Abend-Gottesdienst

So 05.03.17 09:30 Uhr Vormittags-Gottesdienst, Sonntags- 
und Vorsonntagsschule

Hinweis: Wegen der frühen Veröffentlichung können sich die 
Zeiten für die Gottesdienste noch ändern!
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Die Sommer-Reise der Queller Gemein-
schaft führt in diesem Jahr nach Rügen. 
Rügen ist eine Schatzkiste voller Entde-
ckungen. Neben den insgesamt 60 km 
feinen Sandstränden bietet Deutsch-
lands größte Insel eine landschaftliche 
und strukturelle Vielfalt: pulsierende Ost-
seebäder, große Nationalparks, weltbe-
rühmte Aussichten an der Küste, Alleen, 
verträumte Fischerdörfer oder die zahl-
reichen Hügelgräber und Opfersteine, 
Parks und Gärten sowie Schlösser und 
Herrenhäuser.

Queller Gemeinschaft-Reise Sommer 2017

1. Tag: Abfahrt am 16.08.2017 (Ort und 
Zeit werden noch festgelegt); neben Früh-
stücks- und Mittagspause längerer Auf-
enthalt in Stralsund inkl. Stadtführung; 
Abendessen im Hotel Aquamaris.
2. Tag: Frühstück im Hotel, anschl. Rü-
gen-Rundfahrt (evtl. mit Schifffahrt); 
nachmittags Fahrt nach Ralswiek, Abend-

Fünf Tage Insel Rügen 
(16. bis 20. August 2017)

Heimat- und 
Geschichtsverein 
Quelle e.V. 

Jahreshauptversammlung
am 6. März 2017, 19:30 Uhr

im Gemeinschaftshaus Quelle,
Carl-Severing-Str. 115

mit Autorenlesung

Regina Kopp:
Dickmilchstippe mit Blaubeeren

Meine Kinder – Deine KInder – 
Unsere Kinder

Die Bielefelder Autorin, geb. 1947,  führte 
innerhalb ihrer Familie seit 2006 zahlreiche 
Interviews, forschte in Archiven sowie im 
Internet und brachte alles zu Papier. 
Herausgekommen ist 2016 ein über 450 Seiten 
starkes, höchst interessantes und gut lesbares 
Dokument deutscher Zeitgeschichte mit Spu-
ren der Vergangenheit in Weißrussland, von 
Krieg und verlorener Heimat in Ostpreußen 
sowie Neuanfang in Bielefeld.

Homepage: 
www.heimatverein-quelle.de

essen und Besuch der Störtebeker Fest-
spiele 2017; Rückfahrt nach Juliusruh.
3. Tag: nach dem Frühstück Fahrt nach 
Schaprode und mit der Fähre zur Ostsee-
Insel Hiddensee; nach Rückkehr gemein-
sames Abendessen im Hotel.
4. Tag: Frühstücksbufett; Fahrt zum Kap 
Arkona auf der Halbinsel Wittow; gemein-
same Kremserfahrt und Besuch des Fi-
scherdörfchens Vitt; Nachmittag zur in-
dividuellen Gestaltung und Kofferpacken.
5. Tag: Frühstücksbufett und Rückreise 
mit einem Aufenthalt in Rostock/Warne-
münde; Ankunft in Bielefeld gegen 21 Uhr.
Reisepreis: 655,– €/Person im DZ (EZ-Zu-
schlag 100,– €)
Leistungen:  Fahrt im 4-Sterne-Bus • 4 x 
Übernachtung im 4-Sterne-Hotel „Strand-
residenz Aquamaris“ im Seebad Juliusruh 
auf der Insel Rügen • 4 x Frühstücksbüffet 
im o. a. Hotel • 2 x Abendessen im o. a. 
Hotel • 1 x Abendessen als Tellergericht in 
einem Restaurant in Ralswiek am 2. Rei-
setag • Sachkundige Reiseleitung für die 
Stadtführung in Stralsund • Sachkundige 
Reiseleitung für die ganztägige Rügen-
Rundfahrt am 2. Reisetag • Besuch der 
Vorstellung der Störtebeker Festspiele auf 
Plätzen der Kategorie Rang II • Fährüber-
fahrt für den Ausfl ug auf die Insel Hidden-
see von Schaprode nach Vitte und zurück  
• Besuch von Kap Arkona im Rahmen ei-
ner Kremser- (Kutsch-)Fahrt mit anschlie-
ßendem Aufenthalt im Fischerdörfchen 
Vitt • Kurtaxe für den gesamten Aufent-
halt  • Insolvenz-Versicherung (Kunden-
geld-Absicherung gem. BGB)
Reiseleitung: Uwe Jauer (Tel. 05207-
8280, Mobil 0172-5204246) und Karin Hei-
demann (05207-8280 und 0152-2460353); 
Buchung auch über uwe.jauer@gmail.
com.
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Kleinanzeigen
Eine private Kleinanzeige im 
Queller Blatt kostet 2,50 € (ge-
werbliche Anzeigen lt. Preisliste).  
Eine telefonische Anzeigenan-
nahme ist nicht möglich. Für 
den Inhalt übernehmen wir kei-
ne Verantwortung. Senden Sie 
bitte Ihren Anzeigentext + 2,50 
€ an: Queller Blatt • Carl-Seve-
ring-Str. 115 • 33649 Bielefeld •  
quellerblatt@gmx.de 
(Eine Bankverbindung wird mit-
geteilt.)

Suche 2-3-Zi.-Whg. in Quelle od. 
Brackwede. ☎ 0152-58463570.
Alles fürs Haus: Gebäudereini-
gung, Gartenarbeit, Winterdienst, 
☎ 0521-52892552, mobil 0177-
4593865, info@shaqiri- 
gebaeudereingung.de, www.
shaqiri-gebauedereinigung.de
Seniorengerechte Komfort-
Neubauwohnungen in Halle, 
beste Lage, Aufzug, Tiefgarage. 
Exposé unter ☎ 05201 6619220 
oder info@afib-immobilien.de.
Ich, w., Anfang 60, suche im 
Raum BI-Quelle Betreuungs-
aufgabe von 9 bis 90 Jahren.  
☎ 0521-450966.
Gartenarbeiten aller Art,  
Teiche und Bachläufe, Baum-
pflege und Baumfällungen, 
Pflanzenschutz, Pflasterungen, 
Bodenaustausch, Winterdienst 
u. v. m., Garten-Quelle, mobil: 
0173-3660669, ☎ 0521- 
39952500.
Fahrdienste zum Festpreis! 
Seriös und zuverlässig. Fahrt in 
Quelle ab 4 €; Quelle ––> Innen-
stadt ab 7 €; Arzt-/Einkaufsfahr-
ten, Flughafentransfer; u. v. m.  
☎ 0176-98566797.
Ehepaar, beide 53 Jahre jung, 
sucht Wohnung bis 70 qm in 
Quelle und Umgebung.  
☎ 0521-443088 
Ehemalige Quellerin möch-
te wieder ins schöne Quelle 
zurück. Suche 2-3 Zimmer-
wohnung mit Balkon/Garten. 
Gesichertes Einkommen ist vor-
handen. ☎ 0151-52532342.
Katzenbetreuung  
& Gassi-Service  
mit Herz und Verstand  
Mobil: 0151 / 419 515 25 
www.tierbetreuung-spuersinn.de
Schöne 3 ZKBB, 88 qm, 1. OG, 
Abstellraum, Etagen-Gash., Kel-
ler, PKW-Stellplatz, KM 600,- €, 
NB 125,- €, frei. ☎ 0521-452141.
„Baumpflege Maurer“ – Fach-
betrieb für Baumpflege und 
Baumfällung. ☎ 0179/5093386  
od. www.baumpflege-maurer.de
Male Bilder nach Ihren Vorlagen 
und Wünschen, ☎ 0521-4177677 
(AB).

Biete Senioren-Unterstützung 
in allen Lebenslagen, auch bei 
vorliegender Demenz, z. B. Ein-
kaufen, Arztbesuche, Spazieren 
gehen od. fahren, Behördengän-
ge, Erledigung aller Korrespon-
denz, Besorgungen aller Art,  
aber auch einfach nur Vorlesen 
oder Gespräche führen – Rufen  
Sie mich an unter ☎ 0152- 
02915650, ich freue mich auf Sie!

Angebote der Musikschule 
Do-Re-Mi: für Kinder ab 4 J. –
Musikalische Früherziehung (Wir 
lernen Noten.) Musikunterricht 
für Kinder ab 6 J. und Erwachse-
ne – Klavier, Keyboard, Gitarre,  
Gütersloher Str. 247, 33649 BI.;  
☎ 0178-8888619.

DG-Whg. in BI-Ummeln,  
Nähe Sportmühle, zu vermieten. 
Ruhige Wohnlage, Wohnfläche 
102 qm, 2. OG., 3 ZB + offener 
Küchen- u. Wohnbereich, Gäste-
WC, Kaminanschluss mögl., Kel-
lerraum, Stellplatz, Schüsselan-
schluss in 2 Räumen. KM 560 €. 
☎ 0160-95003978 (ab 16 Uhr).

2-Zi.-Ferienwohnungen in 
Cuxhaven-Döse, allergiker-
freundlich,  Schwimmbad,  Sau-
na, Parkplatz, zum Sandstrand 
nur 150 m. www.cuxhaven- 
doese.com, ☎ 0521-444750.
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Zwei Queller Bürgerinnen 
wollen ihre Wohnsituation 
verändern; wir suchen ein  
kleines Haus, ruhig gelegen,  
Terrasse od. Balkon, oder  
2 Wohnungen in einem Haus 
 zu kaufen oder zu mieten.  
☎ 0176-44775526.

Komf. FEWO in Fuhlendorf, 
Nähe Rügen, 2-6 Pers., Was-
serblick, Hafennähe, Garten, 
PKW-Stellpl., Prospekt: ☎ 0521-
450302 oder 0175-2231889. 
www.ferienimhausgudrun.de

Tipps für den Hausverkauf fin-
den Sie in unserer kostenlosen 
Zeitschrift IMMPULS. Anfor-
dern unter ☎ 05204 9252870 
oder abholen bei AFIB Immobili-
en, Kirchplatz 6 in Steinhagen.

Computerprobleme? Netz-
werkprobleme? Service 
an Ort u. Stelle! EDV-Prei-
bisch ☎ 05241-34263 oder 
0179-7244408.

Nachmieter/in gesucht für 
Laden-Lokal in BI-Quelle,  
40 qm Nutzfl., Nebenraum, WC, 
370 € netto zzgl. NK. ☎ 0521-
4177677 (AB).

Haushaltshilfe gesucht 
Freundl. zuverlässige Hilfe für 
Haushalt und Kinderbetreuung 
gesucht. Auto erforderlich.  
☎ 0521-1363890.

Techniker aus Bayern sucht  
z. 1.3.2017 kleine 2-Zi-Whg.  
in BI-Quelle zur Miete.  
☎ 0157-55038194.

Unfallschaden? 
Wir helfen Ihnen!
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Die Queller Handwerker – Kompetenz in Ihrer Nähe

Gas- und Ölheizungen       Wartung

Klempnerei       Installationen

Wärmepumpen-Anlagen

Badplanung       Solar-Anlagen

Kupferheide 15  • Tel. (05 21) 4 58 10
Notdienst (01 71) 9 97 78 25
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Viele Referenzen auf : www.leiss-metallbau.de

Osnabrücker Str. 75
33649 Bielefeld
Tel. 0521 450131
Fax 0521 451774
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Queller Straße 152
Telefon (05 21) 44 28 07

Ihr zuverlässiger Partner –
Fachkraft für Wärmedämmtechnik
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•

Die Queller Handwerker sind immer für Sie da!
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